
Motivation
Autonome Fahrzeuge werden ein unverzichtbarer 
Bestandteil zukünftiger Mobilitätssysteme sein. Mit 
autonomen Fahrzeugen lässt sich die Sicherheit des 
Fahrens bei gleichzeitiger Steigerung der Verkehrsdichte 
signifikant erhöhen. Autonom agierende Fahrzeuge 
müssen in der Lage sein, ihre Umwelt und Bewegungen 
anderer Verkehrsteilnehmer kontinuierlich und genau 
zu erfassen. Hierzu müssen neuartige echtzeitfähige 
Sensorsysteme erforscht werden.

Ziele und Vorgehen
Kameras und Laserscanner funktionieren nach unter-
schiedlichen Prinzipien und bieten unterschiedliche 
Vorteile bei der Erfassung der Umwelt. Im Rahmen 
dieses Projekts soll erforscht werden, ob und wie die 
beiden Sensorsysteme kombiniert werden können, um 
damit Bewegungen im Verkehr in Echtzeit zuverlässig 
zu erfassen. Die Herausforderung besteht in diesem Fall 
darin, die heterogenen Daten beider Systeme geeignet 
zu verknüpfen und geeignete Repräsentationen für die 
geometrischen und visuellen Merkmale einer Verkehrs-
szene zu finden. Diese müssen so weit optimiert werden, 
dass zuverlässige Informationen für die Fahrzeugsteue-
rung in Echtzeit bereitgestellt werden können.

Innovation und Perspektiven
Wenn es gelingt, ein solches Hybridsensorsystem zu 
konzipieren und erfolgreich aufzubauen, könnte dies 
einen Durchbruch für die Sensorausstattung autonomer 
Fahrzeuge darstellen und einen entscheidenden Schritt 
für die Umsetzung dieser Technologie bedeuten.
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